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»Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen« 
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Editorial 

In unserem Gemeindebrief "nden Sie wieder alle wichtigen Termine für die 
kommende Jahreszeit, darunter auch die Gottesdienste während der Sommer-
ferien. Wir blicken zurück auf die Gemeindeversammlung (S. 4) und den Japan-
Abend (S. 5), informieren über ein Kirchenasyl, das Münster bald erwarten könn-
te (S. 6) und werben für die kommenden Veranstaltungen, wie das Sommerfest 
am 5. Juli und den Gemeindeaus!ug für jung und alt am 12. September. Auch 
ein paar Entwicklungen aus dem Kirchenbezirk kommen in den Blick, mit dem 
Verkauf der Autobahnkirche an der A40 und dem neuen Pfarrvikar, der ab Mai in 
unserem Kirchenbezirk in der Kölner Johannisgemeinde anfangen wird.  
Ich wünsche Ihnen eine informative Lesezeit.  

Ihr Pastor Per  

Neues Angebot für  
Gemeindeglieder und 
Gäste! 

Was können wir tun, um als Ge-
meinde uns besser kennenzu-
lernen? Das war die Leitfrage, 
die sich der Vorstand in der Jah-
resplanung gestellt hat. 
Na klar, Gottesdienste stiften 
Gemeinschaft. Auch Bibelkreise, 
Chorproben und Feste sind für 
die Gemeinde als Gemeinschaft 
wichtige Gelegenheiten. 
Der Vorstand und allen voran 
Stefanie Krüger haben noch ein 
weiteres Angebot für Sie alle.  
Ein Tag zusammen unterwegs. 
Ein gemeinsamer Bus mit meh-
reren Haltepunkten, also ganz 
einfach: einsteigen und losfah-
ren. Eine spannende Burg zum 
Erkunden, etwas Leckeres zu 
Essen und ein Nachmittag im 
Rosengarten mit viel Platz für 
Spiel und Spaß für alle Jüngere-

ren. (Mehr Infos ab S. 12) 
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Andacht zum Monatsvers 
»Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Miss-
handelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!« Hebr. 13,3 

Warst du schon mal im Gefängnis? Ich schon. Einmal habe ich bei einem Ge-
fängnisgottesdienst in Dortmund mitgewirkt. Einmal habe ich mich während der 
praktischen Ausbildung zu einem Austausch mit einem Gefängnisseelsorger 
und von ihm betreuten Schwerverbrechern getroffen, um über seine Arbeit zu 
sprechen.  
In Münster kommt man ja oft am nun schon fast geschlossenen Gefängnis an 
der Gartenstraße vorbei. Aber in ein Gefängnis hinein zu gehen ist eine sehr 
spezielle Erfahrung. Man betritt damit eine ganz eigene Welt. Die Sicherheits-
kontrollen, die Warnsignale, wenn Türen geöffnet werden und sich wieder 
schließen. Justizvollzugsbeamte mit ihrer Uniform und den absurd großen 
Schlüsselbünden, die schon gar nicht mehr in eine Tasche passen. Dann diese 
Grundregel, dass sich die nächste Tür erst öffnet, wenn die Tür hinter dir ge-
schlossen ist. Die Sicherheitskameras überall und die Geräusche und Ansagen 
aus den Lautsprechern. Wirklich eine andere Welt, die man da betritt und man 
atmet unwillkürlich tief ein und aus, wenn man endlich wieder draußen ist. Erst 
dann merkt man, wie das Gefühl der Beklemmung langsam von einem abfällt.  
Im Hebräerbrief heißt es:  »Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr 
mitgefangen;«  natürlich im Kontext der von Verfolgung bedrohten jungen 
Christenheit eine naheliegende Aufforderung, wenn Menschen mit denen man 
gestern noch gemeinsam in der Kirchenbank gesessen hat, heute im Gefängnis 
sitzen, wegen eben dieses Glaubens. Und damals waren Freunde und Verwand-
te auch für die leibliche Versorgung der Inhaftierten verantwortlich, eine Ge-
fängniskantine gab es damals noch nicht.  
Aber wie ist es heute? Sich selbst in die Notlage des Gegenübers hineinzuver-
setzen ist immer eine gute Idee, um besser helfen zu können. Sich für das 
Schicksal des Gegenübers zu öffnen, macht emphatische Hilfe erst möglich. 
Nicht umsonst macht es Jesus im Gleichnis vom Barmherzigen Samariter ge-
nauso, indem er die Frage, »Wem soll ich denn helfen?« , umdreht und daraus 
macht: »Wer hilft dir, wenn es darauf ankommt?« Aber bei uns hat sich durch 
das professionell ausgebaute und organisierte freie Wohlfahrtssystem natürlich 
eine andere Frage in den Vordergrund gedrängt: Welches Hilfeangebot könnte 
meinem Gegenüber helfen. Das ist im Grunde ja eine gute Frage, wenn sie nicht 
als Ausweichbewegung dient, bloß nicht selbst helfen zu müssen. Denn ein 
Gang von Hilfsangebot zu Hilfsangebot und ein Formular nach dem anderen ist 
für Menschen in Not oftmals unzumutbar. 
Lassen Sie sich anrühren von Ihren Mitmenschen. Denn Ihnen als getaufte 
Christen gilt die Zusage des Titelbildes: Gott spricht: »24/7 bin bei dir.« 

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pastor Per  
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Rückblick: Gemeindeversammlung 

Die Gemeindeversammlung fand am 8. März 2026 in unserer St. Johanneskir-
che an der Bergstiege in Borghorst statt. Die 25 anwesenden stimmberechtig-
ten Mitglieder hörten den Gemeindebericht von Pfr. Per Tüchsen. Dabei nutzte 
er die Gelegenheit den vielen ehrenamtlichen Helfern zu danken, die das Ge-
meindeleben mit ihren Gaben bereichern und erhalten (siehe Foto unten). 
Die Gemeindeversammlung nahm die Kassenberichte entgegen und entlastete 
Rendanturen und Vorstand. Der Haushaltsplan für 2026 wurde ebenfalls einmü-
tig beschlossen.  
Wir planen dieses Jahr als Höhepunkte unser Sommerfest in Borghorst am  
5. Juli und erstmals einen Gemeindeaus!ug am 12. September für Jung und 
Alt. (Mehr zum Aus!ug auf S. 12-13) 
Die Gemeindeversammlung ist zudem im Finanzierungssystem unserer Kirche 
gebeten einen Umlagebeitrag für die Allgemeine Kirchenkasse der SELK für das 
Jahr 2027 zuzusagen, damit die "nanzielle Planung der Kirche schon für das 
kommende Jahr möglich ist. Die Umlage dient zu 95% der Bezahlung der Pfarr-
gehälter und Ruhestandsbezüge. Die Gemeindeversammlung hat eine AKK Um-
lage in selber Höhe wie 2026 zugesagt und stellt diese Zusage unter einen Vor-
behalt. Die Gemeinde muss die gesamtkirchlichen Entwicklungen abwarten, 
weil einige Mitglieder bereits angegeben haben, ihre Beiträge nicht mehr in vol-
ler Höhe weiterzahlen zu wollen, wenn sich auf der Kirchensynode keine tragfä-
higen Kompromisse aus der Kommissionsarbeit ergeben.  
Pfr. Per Tüchsen informierte die Gemeinde darüber, dass die Wahlsynode des 
Propstes der Kirchenregion am 21. November in Borghorst statt"nden wird. 
Der Einführungsgottesdienst und die Pressebilder bieten die einmalige Gele-
genheit die Schönheit unserer St. Johanneskirche selkweit zu präsentieren.  
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v.l.n.r. Martin Piehler, Stefanie Krüger, Hans-Otto Kaufmann, Christine Lentfort, Karl-Heinz Blümke, Thomas 
Krüger, Jürgen Adamowicz, Natascha Thielemann, Michael Bühn. 



Rückblick: Japan-Abend 
Neues Veranstaltungsformat ein voller Erfolg 

Ein Abend,  
ein Land,  
ein Reisebericht, 
Landes typisches Essen.  

Der Gemeinderaum in St. Thomas war bis auf den 
letzten Platz gefüllt und um die reich gedeckte  
Tafel saßen alle Altersgruppen. Jonas Krüger war  
im vergangenen Jahr nach Japan gereist und  
konnte mit vielen Bildern seine Erfahrungen mit 
den Gästen an diesem Abend teilen und einen sehr 
guten Eindruck vermitteln, was Japan als Reiseland 
auszeichnet. Zu Beginn gab es eine geographische 
und politische Einordnung von Thomas Krüger und 
Pfr. Per Tüchsen gab noch eine kurze Übersicht zu 
der religiösen Geschichte Japans und der Situation 
der Christen im Land.  
Die Kinder freuten sich besonders darauf Sushi in 
der Kirche zu essen. Nun war dieses Sushi auch 
noch selbstgemacht sowohl Jonas Krüger, als auch 
Jürgen Adamowicz brachten ihre Kreationen mit 
und das Essen schmeckte fantastisch. Bleibt nur 
die Frage, welches Land wir als nächstes kennen-
lernen? 
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Informationen zum Kirchenasyl 

Flucht und Migration 

Flucht und Migration sind bereits zu biblischen Zeiten ein Thema gewesen. Un-
ter anderem erinnert Gott immer wieder an seine eigene Flucht- und Befrei-
ungsgeschichte aus der Knechtschaft in Ägypten. Jesus identi"ziert sich eben-
falls mit ihnen. So heißt es beispielsweise in Matthäus 25,31ff.: „Ich bin ein 
Fremder gewesen, und ihr habt mich aufgenommen.“ 

Zusammenarbeit mit Politik und Gesellschaft 

Ausgehend davon ist es uns als Ev.-Luth. (altluth.) Gemeinde Borghorst-Müns-
ter-Gronau wichtig, sich für Ge!üchtete einzusetzen. Wir bringen unsere Hal-
tung in die öffentlichen Debatten in Politik und Gesellschaft ein. Gleichermaßen 
setzen wir uns für Integration ein. Unser Ziel ist es, mit politischen und gesell-
schaftlichen Akteuren an einer Gesellschaft zu arbeiten, in der alle Menschen 
gleichberechtigt leben können.  

Kirchenasyl konkret 

Wir als Gemeinde werden neben diesen christlichen Grundansichten einem ge-
!üchteten Kirchenasyl gewähren. Er war bereits in unseren Gottesdiensten zu 
Gast und sollte sein Bamf-Bescheid eine Rücküberführung gemäß Dublin III 
vorsehen, werden wir ihm Kirchenasyl gewähren und das Dossierverfahren mit 
dem Bamf beginnen, um das Gericht dazu zu bewegen, selbst in das ordentliche 
Asylverfahren in Deutschland einzutreten. Zu einem Eintreten in das Asylver-
fahren ist die Bundesrepublik Deutschland 6 Monate nach der ursprünglichen 
Rücküberführungsentscheidung rechtlich gezwungen. 6 Monate wird also ma-
ximal das betreffende Kirchenasyl dauern.  

Wir bekommen für das Kirchenasyl Hilfestellung von verschiedenen Seiten.  
Frank Fornacon ist Beauftragter für Kirchenasyl in der VEF e.V. und wird das 
Dossierverfahren mit dem Bamf formal führen. Benedikt Kern vom Ökumeni-
schen Netzwerk Asyl in der Kirche in NRW, arbeitet am Institut für Theologie 
und Politik in Münster und wird das Kirchenasyl praktisch begleiten. 

Für die 6 Monate suchen wir noch Helfer, um die Zeit für den Asylsuchenden 
gut zu nutzen. Handwerkliche Workshops, Deutschunterricht, gemeinsame Zeit, 
um deutsche Kultur verstehen zu lernen. Viele Dinge können helfen, die Zeit im 
Kirchenasyl bereits für die Integration zu nutzen. Bei Interesse freut sich Pfr. 

Per Tüchsen über Nachrichten und konkrete Angebote und Ideen. 
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Kontakte – Borghorst - Münster 

St. Johannes  
Bergstiege 2, 48565 Steinfurt- 
Borghorst 

St. Thomas 
Flandernstraße 40, 48147 Münster 

Pfarrer Per Tüchsen 
02552 30 28 
0251 92 450 520 
tuechsen@selk.de 
www.selk-muensterland.de 

Vorstand 

Jürgen Adamowicz 
02552 613 23 

N.N. 
- 

Natascha Thielemann 
02507 98 25 19 

Christine Lentfort 
0251 53 55 93 03 

Stefanie Krüger 
02597 93 93 377 

***** Redaktionsschluss für  
die nächste Ausgabe (Sept-Dez)  
ist der 1. Sept. 2026 ***** 

Konten der Gemeinde  

Gemeindeteil Borghorst, KD-Bank 
Kirchbeiträge: 
DE90 3506 0190 2014 6130 16 
Sonstiges: 
DE68 3506 0190 2014 6130 24 
Gemeindeteil Münster, KD-Bank 
DE09 3506 0190 2014 4610 20 

Wer in der Lohnabrechnung/ im Steuer-
bescheid bemerkt, dass die Kirchensteu-
er abgezogen wird, melde sich bitte bei 
Pfarrer Per Tüchsen. 

Impressum 

Fotos:  
© GODNEWS.DE (1/16);  
© Hannes Krüger (4); 
© Per Tüchsen (5); 
© Stephanie Krüger (12/13); 

Herausgeber: 
Ev.-luth. (altluth.) Gemeinde  
Borghorst-Münster-Gronau 
Bergstiege 2 | 48565 Borghorst 

Redaktion und Layout: 
Per Tüchsen, Jasmin Boeing 

Druck: 
Gemeindebriefdruckerei 

Versand: 
L. Kanbach, M. Meier 
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So. 10.05.2026 
10:00 Uhr Rogate Gottesdienst mit Abendmahl 

in Münster

Do 14.05.2026 
10:00 Uhr Himmelfahrt Gottesdienst mit Abendmahl  

in Borghorst mit Bernd Hauschild

So 17.05.2026 
10:00 Uhr Exaudi Gottesdienst in Münster  

mit Lektor Thomas Krüger

So 24.05.2026 
10:00 Uhr P!ngstsonntag Gottesdienst mit Abendmahl  

in Borghorst

Mo. 25.05.2026 
12:00 Uhr

Ökumenischer 
P!ngstmontag

Gottesdienst  
auf dem Domplatz

Mo 25.05.2026 
10:30 Uhr

Ökumenischer 
P!ngstmontag Gottesdienst im Bagno

So 31.05.2026 
10:00 Uhr Trinitatis Gottesdienst mit Abendmahl 

in Münster mit Pfr. Carsten Voß

So 07.06.2026 
10:00 Uhr

1. nach 
Trinitatis

Leezengottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst

So 14.06.2026 
10:00 Uhr

2. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Münster 

So 21.06.2026 
10:00 Uhr

3. nach 
Trinitatis

Gottesdienst in Borghorst 
mit Lektor Karl-Heinz Blümke

So 28.06.2026 
10:00 Uhr

4. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl 
in Münster

  Gottesdienste Mai - Juni - 



So 05.07.2026 
11:00 Uhr

5. nach 
Trinitatis

Gottesdienst in Borghorst  
Und SOMMERFEST

So 12.07.2026 
10:00 Uhr

6. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl 
in Münster

So 19.07.2026 
10:00 Uhr

7. nach 
Trinitatis

Gottesdienst zum Ferienanfang 
in Borghorst

So 26.07.2026 
10:00 Uhr

8. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl 
in Münster

So 02.08.2026 
10:00 Uhr

9. nach 
Trinitatis

Gottesdienst in Borghorst 
mit Lektor Karl-Heinz Blümke

So 09.08.2026 
10:00 Uhr

10. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl 
in Münster

So 16.08.2026 
10:00 Uhr

11. nach 
Trinitatis

Gottesdienst in Münster  
mit Lektor Thomas Krüger

So 23.08.2026 
10:00 Uhr

12. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl 
in Borghorst

So 30.08.2026 
10:00 Uhr

13. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Münster

So 06.09.2026 
10:00 Uhr

14. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst

So 13.09.2026 
10:00 Uhr

15. nach 
Trinitatis

Gottesdienst mit Abendmahl  
in Borghorst

  Juli - August



Wir feiern fröhliche Gottesdienste 

Hier "nden Sie uns! 

St. Thomas 
Flandernstr. 40, 48147 Münster 

St. Johannes 
Bergstiege 2, 48565 Steinfurt  
(Gottesdienste in Borghorst sind Gelb hinterlegt) 

Lass dich unterbrechen 

Unterbrochen zu werden ist mindestens irritierend, wenn nicht nervig. Aber 
manchmal ist eine Unterbrechung auch hilfreich, weil sie uns aus unserem 
Trott reißt. Für Johann Baptist Metz, einen kath. Theologen aus Münster, ist 
Unterbrechung die kürzeste De"nition für Religion. Gott unterbricht seine 
Schöpfung am 7. Tag und wir sind eingeladen uns von Gott unterbrechen zu 
lassen. 

Sagen Sie uns Ihre Meinung! 

Wir haben eine neue Website. Alle aktuellen Informationen "nden sie dort: 

Informationen zu unseren Kirchen, den Gemeindegruppen, ein Veranstal-
tungskalender und vieles mehr. Dort können Sie sich auch für unseren News-
letter anmelden. 
Damit sind wir auf dem aktuellen Stand der Technik.  

selk-muensterland.de 

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie gerne an: 
02552  30 28 

Programmierung: Torsten Kähler und Margrit 
Schnackenberg projekt2.de 
Design: Jasmin Boeing ja-bo.com

Über unsere Gottesdienste

http://selk-muensterland.de
http://projekt2.de
http://ja-bo.com


Veranstaltungen und Termine 

Sie sind herzlich zu unseren Gemeindeveranstaltungen eingeladen.  

Bei allen Veranstaltungen der Gemeinde gilt: Jeder ist herzlich willkommen! 
Sollten Sie hier kein Angebot "nden, dass zu Ihnen passt, oder selbst noch eine 
Idee für eine andere Veranstaltung haben, die Ihrem Glaubensleben gut tun 
könnte, melden Sie sich gerne "nden Sie für fast alle Ideen ein offenes Ohr und 
offene Türen.  

Abwesenheitszeiten von Pastor Per Tüchsen 

Jugendwochenenden   14.-17.5. / 29.-31.5. / 20.-21.6. 
Urlaub    1.-23.8. 
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Fr 08.05.2026 
9:00 Uhr

Freitagsfrühstück in Borghorst 
Kontakt: Jürgen Adamowicz

Mo 11.05.2026 
15:00 Uhr

Bibelkreis in Havixbeck 
Kontakt: Per Tüchsen

Fr 22.05.2026 
19:30 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

Fr 12.06.2026 
9:00 Uhr

Freitagsfrühstück in Borghorst 
Kontakt: Jürgen Adamowicz

Fr 19.06.2026 
19:30 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

Di 23.06.2026 
17:00 Uhr

Vorstandssitzung in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

Fr 03.07.2026 
19:30 Uhr

Bibel- und Gesprächskreis in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

So 05.07.2026 
11:00 Uhr

Sommerfest in Borghorst 
Kontakt: Per Tüchsen

Fr 10.07.2026 
9:00 Uhr

Freitagsfrühstück in Borghorst 
Kontakt: Jürgen Adamowicz
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Herzliche Einladung zu einem Tag mit der Gemeinde! 

 

 

 

 
 

Zeitrahmen: ca. 9-18 Uhr 
 

Der Vorstand lädt alle Gemeindeglieder und Gäste zu einer 
Tagestour ein und hofft auf rege Teilnahme. Bitte schaut euch 
den geplanten Ablauf an und freut euch auf einen 
abwechslungsreichen Tag mit guten Gesprächen und vielen 
Erlebnissen. 

 Tragt euch bitte zur Anmeldung in die Teilnehmerliste ein! 

 

Tagesfahrt mit dem Reisebus: 
Zustiegsmöglichkeit 1:  z.B.: 9 Uhr Borghorst/Emsdetten/…. 

Zustiegsmöglichkeit 2:  z.B.: 9:30 Uhr Münster 

Zustiegsmöglichkeit 3: 10 Uhr Senden 

Bushaltestelle nach dem 1. Kreisverkehr in Senden (Parkmöglichkeit auf dem Parkplatz Aldi/ K&K)  
ca. 100m Entfernung 
 
 
Die ersten beiden Abfahrtsorte des Busses richten sich nach den Wohnorten der Teilnehmer. 
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Eingebettet in die wunderschöne Landschaft des südlichen Münsterlandes, zwischen 
der Drei-Burgen-Stadt Lüdinghausen und dem Rosendorf Seppenrade, liegt das 
gemütliche Gasthaus Peters direkt am Dortmund – Ems Kanal. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besuch der Wasserburg Vischering in 
Lüdinghausen mit Führung um 10.30 Uhr  

alternativ: Verweilen im Café Reitstall im Burgvorhof 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittagessen um ca. 12.30 Uhr 

Im Gasthaus Peters 
 

 

 

 

 

 

 

 

Weiterfahrt nach Seppenrade   
um ca. 14.00 Uhr 

• Möglichkeit zum Verweilen und 
Flanieren entlang der Rosenbeete 

• Für Kinder viel Platz zum Toben 
und Verstecken spielen 

• Besuch des Riesenammoniten 
• Erfrischungen und Gebäck stehen 

bereit 

 

 

 

 

 

 

 

Ausklang des Tages mit einer kurzen Andacht 
gegen 16 Uhr 

Anschließend Heimreise mit dem Bus 



Autobahnkirche Ruhr ist Geschichte 

Am 31. Januar 2026 ver-
abschiedete sich der Trä-
gerverein im Beisein von 
Vereinsmitgliedern, von 
Freunden und der Presse 
von der Autobahnkirche 
RUHR in Bochum. Seit der 
Eröffnung im Mai 2010 
standen die Türen der Epi-
phaniaskirche der Selb-
ständigen Evangelisch-
Lutherischen Kirche 
(SELK) in der Dorstener 

Straße jeden Tag für Besucherinnen und Besucher offen und luden ein zu Rast, 
Besinnung und Gebet. Durch den Tag der Autobahnkirchen im Juni, den Ge-
denkgottesdienst für Opfer im Straßenverkehr im November und zahlreiche 
Ausstellungen wurde der Ort in der Region bekannt und der gut sichtbare Turm 
eine Landmarke für die Stadt Bochum an der A 40. 

Theologisches Examen bestanden und ordiniert 

Am Freitag, den 6. März 
2026 haben Vikar Benja-
min Schütze (Wiesbaden, 
Foto: links) und Vikar Dr. 
Tobias Schütze (Pretoria/
Südafrika, Foto: rechts) in 
Hannover das Zweite 
Theologische Examen be-
standen. Neben drei 
schriftlichen Hausarbeiten 
und zwei Klausuren sind 
acht mündliche Prüfungen 
Teil der Examensleistung. 

Kandidaten und Prüfungskommission blicken auf einen erfolgreichen Prüfungs-
abschluss zurück. Die Ordination emp"ngen die examinierten Theologen am  
22. März, am Sonntag Judika in der Wiesbadener Christuskirchengemeinde 
(SELK). Dr. Tobias Schütze wird als Missionar in Südafrika arbeiten. Pfarrvikar 

Benjamin Schütze wird am 3. Mai in Köln in seinen Dienst eingeführt und 
wird damit Teil unseres Kirchenbezirks Rheinland-Westfalen. 
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Fürchte dich nicht.
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